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ſamnmenſetzung des die Geſchäfte des Geſamtvereins leitenden

Aenderungen eingetreten : Die Präſidentin der Ab⸗

Frau Senatspräſident von Stöſſer. hat ſich aus

Geſundheitssrückſi ichten und der Ge rer der Abteilung II, Herr Kriegs⸗
rat a. Krummel , wegen nötigt geſehen , von der ſeit⸗

her mnömmenen Stellung z3iurüdt Ureten . Beiden bisherigen Mitgliedern iſt
das Senkrulddmifer und mit ihm der Verein und insbeſondere je die einzelne

Abteilung , an deren Spitze ſie ſtanden , für ihre langjährige , treue Mitarbeit zu
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wärmſten Dank verpflichtet . An ihre Stelle wurden von den betreffenden Ab⸗

teilungsvorſtänden gewählt : von der Abteilung III Frau Oberbürgermeiſter
Lauter und von der Abteilung II Herr Privatier Leers , und dieſe Wahlen
von der hohen Protektorin beſtätigt . Das Centralkomitee beſtand ſonach am

Jahresſchluß aus dem von Ihrer Königlichen Hoheit ernannten Generalſekretär

Geheimerat Sachs , den Abteilungspräſidentinnen Frauen Geheimerat Hardeck ,
Stadtrat Leichtlin , Oberbürgermeiſter Lauter und Geheimerat Dr . Ullmann

und den Geſchäftsführern der 4 Abteilungen , Herren Rentner Bartning und

Leers , Oberſt z. D. Stiefbold und Geh . Oberregierungsrat Raſina .

Zu einer Aenderung der Organiſation unſeres Vereins oder auch nur der

Satzungen infolge der Einführung des bürgerlichen Geſetzbuchs vom 18 . Auguſt
1896 auf den 1. Januar 1900 lag für uns kein Grund vor , da ſowohl der

Geſamtverein , wie alle ſeine Zweigvereine ſchon ſeit einer Anzahl von Jahren
mit dem Rechte juriſtiſcher Perſönlichkeit ausgeſtattet ſind .

Die Zahl der Zweigvereine und der Mitglieder des Vereins iſt in ſteter

Zunahme und der Umfang der Thätigkeit fortgeſetzt in weiterer Entwickelung

begriffen , wie ſich aus den folgenden Darſtellungen im einzelnen ergeben wird .

Thätigkeit des Vereins im ganzen .

Es iſt bereits oben bemerkt worden , daß die Landesverſammlung des

Vereins , welche diesmal in Karlsruhe am 30 . Oktober abgehalten wurde , dadurch
beſonders ausgezeichnet war , daß der Verein mit dem Jahre 1899 auf ein

40jähriges Beſtehen zurückblicken und ſich des Glückes erfreuen darf , noch von

der ſchützenden Hand ſeiner erlauchten Gründerin geleitet zu werden . In einer

Feſtrede des Generalſekretärs wurde die Entwickelung des Vereins in kurzen

Zügen dargeſtellt und dem Danke für alle dem Verein ſeit ſeinem Beſtehen zuteil

gewordenen Wohlthaten und Beihilfen Ausdruck gegeben . Die dabei vonſeiten

der hohen Protektorin an die Verſammlung gerichtete und zur Verleſung gebrachte
Anſprache iſt in der Feſtnummer in unſerem Vereinsblatte S . 401 zum Abdruck

gekommen und wird als bleibendes Gedenkblatt in den Jahrbüchern unſeres
Vereins bewahrt werden .

Gegenſtände der Verhandlung bildeten ein Vortrag des Herrn Geheimerat
Dr . Battlehner über die Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

die desfallſige Hilfsthätigkeit der Frauenvereine und ein ſolcher
des Herrn Oberamtmann Eckhard in Achern über die Erhaltung , bezieh —
ungsweiſe Wiederbelebung des Handſpinnens .

Die Anregung zur Behandlung des erſteren Gegenſtandes hatte der in der

Pfingſtwoche in Berlin abgehaltene und auch von 2 Mitgliedern unſeres Vereins

beſuchte Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe gegeben . Als Wirkung des

Vortrags iſt ein von der hohen Protektorin angeleitetes Vorgehen unſeres Vereins

zu bezeichnen , das , weil erſt im folgenden Jahre in die Erſcheinung getreten ,

Gegenſtand der Berührung im nächſtjährigen Bericht bilden wird .

Auch der Vortrag über das Handſpinnen iſt nicht ohne erfreulichen Erfolg
geblieben , wie gleichfalls der künftige Jahresbericht nachweiſen wird .
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